
Wir finden:
Wer den ganzen Tag arbeitet, darf nicht arm sein. 
Deshalb gibt es den Mindest-Lohn.
Mindest-Lohn bedeutet:
So viel Geld muss eine Person für eine Stunde 
Arbeit bekommen. Oder mehr. Aber nicht weniger.

Seit dem 1. Januar 2024 beträgt der Mindest-Lohn 
12,41 Euro.

Viele Millionen Menschen in Deutschland  
bekommen jetzt mehr Geld.

Das Leben leichter machen.

MINDEST-LOHN  
ERHÖHT

Information in leichter Sprache



Weitere Informationen
 • Viele Menschen haben seit der Erhöhung vom Mindest-Lohn  

mehr Geld. 
Besonders folgende Menschen: 
– Frauen 
– Menschen in Ost-Deutschland 
– Menschen, die in Gaststätten arbeiten 
– Verkäufer:innen

 • Seit dem 1. Januar 2024 beträgt der Mindest-Lohn 12,41 Euro. 
Wir finden: 
Der Mindest-Lohn soll noch höher werden.

 • Wir unterstützen Menschen, die nicht so viel verdienen. 
Die Grenze liegt bei 2.000 Euro im Monat. 
Wer weniger verdient, muss weniger Beiträge für Versicherungen 
bezahlen. 
Zum Beispiel weniger für die Kranken-Kasse. 
Und weniger für die Renten-Kasse.

 • Der Mindest-Lohn ist nur die unterste Grenze. 
Wir finden: 
Die Menschen sollen angemessen für ihre Arbeit bezahlt werden. 
Und sie sollen gute Arbeits-Bedingungen haben.
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